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Nun tanzt ihr Polnifchen knabenZuCrackawauffderVeit,

Den König wollt jhr haben ,
Der war der aller beft .

 Drumb haben gut acht , halt gute wacht ,DaseuchderKönignichtentweich(Ihrmül'tjetzteilenbreyfürfilch)

Juch . . .

[ 2 a ] 8 .

Wie fchmecken euch die Braten ,
Darzu der küle Wein ?
Sind das nicht lame zotten ,

Ihr feind gefchlaffen ein !

Darüber ift ewer König entrannen ,DiePolifcheKrönmit('ichgenommenJuch...

9 .

Ein Jprichwort bey den alten
Hat man geredt aufl's best ,

Für ein fauler Vogel wirdt der gehalten ,
Der befcheißt fein eigen Neft ,
Allo hat ewer König gethon ,
Ein gut lob hat er nach gelan .
Juch . . .

10 .

Darumb rath ich euch Polen ,

Euch allzusamen gleich ,
Thut ewern König holen ,

Ziecht mit in Franckreich ,

Waget leib vnnd darzu Gut ,

 Wehret ewerm König fein vbermuthJuch...

11 .

 Darumb thut euch GefellenAllbeydenTeutfchenhauff,

 Thut euch zufammenftellenYnndziehetmithinnauff.

Da ift fo mancher redlicher Mann ,DerLeibvndlebenfetztdaran.

Juch . . .

12 .

Wer sol euch nun beklagen ,

Das weiß der liebe Gott ,

 Ir müßt ewer lebenlang tragenDenHonvndauchdenl'pott.DiePolenhabenfichvolgefoffen,DarüberiftjrKönigentloffenJuch...

13 .

Ewer König beut euch ein gute nacht ,
Ir Polen allzugleich ,

Hat fich bey zeit daruon gemacht ,
Ift wider in Franckreich ,

Die Polifche Krön mit fich genommen .

Ein Schaubhut folt ir wider bekommen
Juch . . .

14 .

Der vns das Liedlin erftmal fang- ,

Fein wol gelungen hat ,

 In Sachfen ift er wol bekantIneinerfreyenStatt.

Die Polen feind betrogen ,

Der Yogel ift ja entpflogen ,
Juch hofcha hobo dey .

Ende .

 AnmerL : Y . 7 , 7 ist überschüssig . In Amb . lautet diese Strophe überhaupt fastganzanders.Strophe8u.9fehleninAmb.ganz.Y.8,GAnspielungdarauf,dassHeinrichEdelsteinederKronemitgenommenhat.Y.13,6SchaubhutinAmb.fchaffshut,wasfalschist.DerSchaubhut,derschlichteStrohhut,alsKopfbedeckungdereinfachenLeute,wirdzurKroneinGegensatzgestellt.

 Werlins Liederhandschrift vom Jalire 1646 ( München ) bringt mit einerabweichendenMelodienochmalsdieersteStropheunseresSpottliedes"wiedermitneuenLesarten(V5f.NunrüfteuchbaldundfchmiertdieSchuh,verkauftdenOchfenunddieKuli).Vgl.Erk-Böhme,DeutscherLiederhort2,No.299.
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